
Gottesdienst für Groß & Klein zu Erntedank 
24. September 2023, 10 Uhr 

Einzug der Kinder zu Orgel und mit dem Lied: „Es läuten alle Glocken“   

Kinderchor:  John Rutter: Look at the world – Schau auf die Welt

Votum und Begrüßung 

Wir singen „Wir feiern heut ein Fest“ 
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Psalm  

Gott, du hast alles wunderbar gemacht. Wir danken dir dafür. 
Wie ein riesengroßes Zelt hast du den Himmel aufgespannt.
Unter dem Himmel hast du die Erde gemacht, fest und schön.
Berg und Täler hast du geformt. 
Gott, du hast alles wunderbar gemacht. Wir danken dir dafür.
Die Sonne scheint.
Der Wind weht.
Regen lässt du fließen.
Wasser für die Bäume und Blumen.  
Wasser für Menschen und Tiere. 
Gott, du hast alles wunderbar gemacht. Wir danken dir dafür.
Auch uns Menschen hast du gemacht. 
Dich und mich.
Groß und Klein.
Wir gehören zusammen. 
Wir achten aufeinander. 
Wir teilen unser Leben. 
Gott, du hast alles wunderbar gemacht. Wir danken dir dafür.

Gebet

EG 508 Wir pflügen, und wir streuen
 








 

 
 

    

 





    

    

 





 

  



   

 


  


     



 




 
  

   
  

 




             

 


       

 
   

1. Wir pflü-gen und wir streu - en den Sa - men auf das

Land,1. doch Wachs - tum und Ge - dei - hen steht

in1. des Him - mels Hand: Der tut mit lei - sem

We1. - hen sich mild und heim - lich auf und

träuft,1. wenn heim wir ge - hen, Wuchs und Ge - dei-hen drauf.

2. Er sen- det Tau und Re - gen und Sonn- und Mon-den -

schein,2. er wi - ckelt sei - nen Se - gen gar

zart2. und künst - lich ein und bringt ihn dann be -

hän2. - de in un - ser Feld und Brot: Es

geht2. durch uns - re Hän - de, kommt a - ber her von Gott.

3. Was nah ist und was fer - ne, von Gott kommt al - les

her,3. der Stroh - halm und die Ster - ne, der

Sper3. - ling und das Meer. Von ihm sind Büsch und

Blät3. - ter und Korn und Obst von ihm, das

schö3. - ne Früh-lings - wet - ter und Schnee und Un - ge - stüm.

Al - le gu-te Ga - be kommt her von Gott dem Herrn, drum

dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn!
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Wir singen „Alle gute Gabe“  
(Refrain von „Wir pflügen und wir streuen“)
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Wir singen „Brot fällt nicht vom Himmel“  
(die Gemeinde singt die Strophen, der Kinderchor den Refrain) 

nach jeder Strophe singt der Kinderchor den Refrain

Anspiel: Geschwister-Liebe 

Wir singen „Alle gute Gabe“ (s. S. 2)

Taufe von Anton Serra und Justus und Leo Thiel 

Taufsprüche: 

Anton Serra: Von allen Seiten umgibst du mich 
           und hältst deine Hand über mir. Ps. 139, 5

Justus Thiel: Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten  
        auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf den Händen tragen  
        und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest. Ps. 91, 11+12

Leo Thiel: Von allen Seiten umgibst du mich  
     und hältst deine Hand über mir. Ps. 139,5

Taufevangelium: Matthäus 28, 18-20 

Strophe: 
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Wir bekennen gemeinsam unseren christlichen Glauben 

Taufe 

Wir singen: „Kind, du bist uns anvertraut“, Singt Jubilate, Nummer 76 

Kurzpredigt

„Wir singen alle Halleluja“

Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer  
des Himmels und der Erde,
und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn,  
unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen  
in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden  
von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes,
des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.
Amen.
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Abkündigungen
Die Gemeinde ist nach dem Gottesdienst herzlich zu Kaffee, Tee, Kuchen 
und Waffeln auf dem Hof eingeladen.

Die Erntegaben werden nach dem Gottesdienst zugunsten der Ausgabe
stelle von „Laib & Seele“ der Kirchengemeinde CharlottenburgNord 
gegen eine Spende abgegeben.  
Im Jugendclub „Die Eiche“ findet bis 15 Uhr eine Kleidertauschbörse statt.

Herzliche Einladung zu den kommenden Gottesdiensten:
Sonntag, 1. Oktober, 10 Uhr, Gottesdienst Pfr. Frank Vöhler

Veranstaltungen: 
Heute wie jeden Sonntag, 18 Uhr, Meditieren mit dem Herzensgebet, 
Gemeindesaal 
Mittwoch, 27. September, 19.30 Uhr, Gesprächskreis für Theologie 
und Glaubensfragen, Austausch mit zwei Menschen, die bei der „Letzten 
Generation“ engagiert sind. Was treibt sie an? 
Wir werden mehr über die Bewegung und ihre Beweggründe erfahren und 
mit ihnen ins Gespräch kommen. Pfrn. Manon Althaus
Freitag, 29. September, 19.30 Uhr, EicheClub, Jugendparty
Mittwoch, 11. Oktober, Busausflug in die Märkische Schweiz. Anmelde
zettel mit Informationen am Ausgang.

Dank für die Kollekten des vergangenen Sonntags:
Für die Arbeit des CVJM Ostwerk e. V. und des CVJM Schlesische  
Oberlausitz e. V. je zur Hälfte   245,20 €
Für das Gemeindeblatt „Offene Kirche“   90,10 €

Die Kollekten am heutigen Sonntag werden erbeten:
Nach den Abkündigungen: Für die Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher Bau
denkmäler in Deutschland (KiBa)
Am Ausgang: Für die Arbeit mit Kindern

Bestattet wurden: 
Dr. K. H.C., 86 Jahre, 
Dr. D. F., 79 Jahre
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Wir singen „Wir pflügen und wir streuen“

 







 

 
 

    

 





    

    

 





 

  



   

 


  


     



 




 
  

   
  

 




             

 


       

 
   

1. Wir pflü - gen und wir streu - en den Sa - men auf das

Land,1. doch Wachs - tum und Ge - dei - hen steht

in1. des Him - mels Hand: Der tut mit lei - sem

We1. - hen sich mild und heim - lich auf und

träuft,1. wenn heim wir ge - hen, Wuchs und Ge - dei - hen drauf.

2. Er sen - det Tau und Re - gen und Sonn- und Mon-den-

schein,2. er wi - ckelt sei - nen Se - gen gar

zart2. und künst - lich ein und bringt ihn dann be -

hän2. - de in un - ser Feld und Brot: Es

geht2. durch uns - re Hän - de, kommt a - ber her von Gott.

4. Er lässt die Sonn auf - ge - hen, er stellt des Mon-des

Lauf;4. er lässt die Win - de we - hen und

tut4. den Him - mel auf. Er schenkt uns so viel

Freu4. - de, er macht uns frisch und rot; er

gibt4. den Kü - hen Wei - de und un - sern Kin-dern Brot.

Al - le gu- te Ga - be kommt her von Gott dem Herrn, drum

dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn!
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Geburtstagssegen mit „Ich hüll dich golden ein“

Fürbitten

Vater unser

1
Mit Crescendo erstellt © NCH Software, kostenlose Version. Nur nicht gewerbliche Nutzung.
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Unbenannte Partitur

Von       Her-zen  freu ich    mich,      ich        freu mich   ü-   ber        dich.

Ich     hüll dich   gol-den    ein,        von    Gott  sollst du    ge-      seg-net  sein. 

1
Mit Crescendo erstellt © NCH Software, kostenlose Version. Nur nicht gewerbliche Nutzung.
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Unbenannte Partitur

Kanon: „Danket, danket dem Herrn“

  


       



 

  
   



    

 





    





dt. Dan - ket, dan - ket dem Herrn, denn er

ist sehr freund - lich, sei - ne Güt und Wahr -

heit wäh - ret e - wig - lich.
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dt. Dan - ket, dan - ket dem Herrn, denn er

ist sehr freund - lich, sei - ne Güt und Wahr -

heit wäh - ret e - wig - lich.

Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unsern 
Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.
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Wir singen „Segne uns am Morgen“ Singt Jubilate, Nummer 69

Orgel

Gott, 
lass mich wachsen  
und zieh mich zu dir,
schütze meine Gedanken,
nimm mir die Last von den Schultern,

lass mich mein Herz spüren,
gib mir Kraft für den Tag,
lass mich nicht allein,
segne mich!
Amen.

Segen

Mitwirkende 
Pfarrerin Manon Althaus und Team, Kinderchor unter der Leitung von 
Theresa Riebeck, Kindergärten Eichenallee 47 und Eichenallee 53, 
Mirlan Kasymaliev (Orgel)
Kirchdienst: S. B. und I. C.M. 


